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Boden für neues Zentrum ist bereitet
Das konzeptionelle Gerüst für
die Programmplanung in der
restaurierten Neuen Kirche
steht. Auf der Mitglieder-
versammlung des Bauvereins
wurde es vorgestellt.

Von EZ-Redakteur
AXEL MILKERT
S 0 49 21 / 89 00 410

Emden. Die Neue Kirche soll
nach der erfolgten Sanierung
und dem Umbau Emdens
„neues geistig-kulturelles
Zentrum” sein. Das unterstrich
Edzard Wagenaar auf der
Mitgliederversammlung des
Bauvereins Neue Kirche am
vergangenen Freitag.

Wagenaar, er ist beratendes
Mitglied des Bauvereins, be-
tonte vor etwa 50 Mitgliedern
in der Roten Mühle: „Die Neue
Kirche wird immer eine Kirche
bleiben.” Zugleich werde der
Bau künftig mit Leben erfüllt,
indem „Kirche und Gesell-
schaft gemeinsam” ein Pro-
gramm aufstellen. Das grobe
Gerüst dafür steht, wie Wa-
genaar zusammen mit Pastor
Manfred Meyer, Kirchenrats-
vorsitzender der reformierten
Gemeinde Emden, näher aus-
führte. So ist geplant, für jedes
Jahr ein Thema/Motto festzu-
legen. Dabei gehe es im Ver-
lauf des (Kirchen-)Jahres da-
rum, einen Begriff/ein Motto
„auf unterschiedlichen Veran-
staltungen durchzudeklinie-
ren”, wie Wagenaar es formu-
lierte.

Als mögliche „Programm-
säulen” stellte Meyer heraus:
„Gott und die Welt” (z.B.
Fachforen und Vorträge),
„Stille und Klang” (Musik und
spirituelle Stille), „Wort und
Tat” (Initiativen, die von der
Neuen Kirche in die Stadt hin-
ausgetragen werden). Zu letz-

terem Punkt wäre aus Wagen-
aars Sicht unter anderem
denkbar, ein Aktion zu starten,
um „regionales Obst wieder
lebendig werden zu lassen”.

Programmformen sollen
unter anderem sein: „Sonntag
in der Neuen Kirche”, „Das
besondere Konzert”, „Die Ka-
barettkirche”, „Forum Kirche-
Politik-Gesellschaft”, Ausstel-
lungen sowie Theaterauffüh-
rungen. Der Bogen wird dabei
weit gespannt. Im Bereich
Konzerte sollen Laiengruppen

genauso ihren Platz haben wie
Künstler der Spitzenklasse. „Es
muss machbar sein, dass auch
Low-Level-Veranstaltungen in
der Neuen Kirche stattfinden”,
sagte Meyer. Genauso möglich
seien Auftritte prominenter
Showgrößen. Wagenaar nann-
te beispielhaft Konstantin We-
cker und den Jazz-Saxofonisten
Jan Gabarek.

Im Bereich Theater soll es
eine Zusammenarbeit mit
Partnern aus der Region geben,
unter anderem mit der Gruppe

„Theartic”. Kooperationspart-
ner sind ebenso die Musik-
schule, das Ostfriesische Lan-
desmuseum und der Bürger-
verein Groß Faldern.

Erste Termine sind bereits
gebucht. Am 6. September soll
das für 1,3 Millionen Euro res-
taurierte Haus (Geld aus Spen-
den und Zuwendungen) eröff-
nen. Am 14. September prä-
sentieren die Niedersächsi-
schen Musiktage die Gamben-
spielerin Hille Perl, und vom 6.
Oktober bis zum 3. November

ist die Ostfriesland Haggadah
zu sehen: die jüdischen Künst-
ler Ricardo Fuhrmann aus
Norden und Daniel Jelin aus
Buenos Aires erzählen mit etwa
40 Illustrationen den Auszug
des Volkes Israel aus Ägypten
ins Gelobte Land, die Hagga-
dah.

Es gebe kein festes Personal
für das neue Veranstaltungs-
haus, sagte Wagenaar. Gleich-
wohl sei der personelle Auf-
wand hoch, merkte Meyer an.
Unter dem Dach von Bauver-

ein und reformierter Gemeinde
soll ein Ausschuss, paritätisch
mit je zwei Vertretern des Ver-
eins und der Gemeinde be-
setzt, die strategische Leitung
übernehmen und dafür auch
mit einem festen Budget aus-
gestattet werden. Das eigentli-
che Dach bilde die Kirche,
stellte Meyer klar. Wenn bei
einem Konzert ein finanzielles
Defizit anfalle, sei es die Kir-
che, die sich darüber Gedan-
ken mache, da bei ihr letztlich
die Verantwortung liege. „Wir
wollen mit vielen, vielen Kräf-
ten das Ding ans Laufen krie-
gen”, betonte Wagenaar.

Meyer lobte das „fast uner-
messliche” Engagement des
Vorstands und des Beirats.
„Das ist nicht hoch genug ein-
zuschätzen.” Vereinsvorsitzen-
de Elke Brüning ihrerseits
lobte die „vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit” zwischen Bür-
ger- und Christengemeinde für
das große Projekt. „Wir erfah-
ren überall großen Zuspruch”,
freute sich die Vorsitzende.

Der Bauverein soll auch
nach der Eröffnung des Ge-
bäudes bestehen bleiben, er-
läuterte Brünings Stellvertreter
Udo Mann. „Es wird immer
etwas zu tun geben. Wir benö-
tigen weiter Spenden, für das
Bauwerk und für die kulturelle
Nutzung.”

Die von 1643 bis 1648 von
Martin Faber erbaute erste re-
formierte Predigtkirche
Deutschlands wird seit dem
18. Juni 2012 (offizieller Bau-
start) restauriert. Anfänglich
waren 900 000 Euro dafür ver-
anschlagt. Geldgeber sind un-
ter anderem die Stiftung Nie-
dersachsen, die Stadt Emden
und die reformierte Gemeinde.
Weitere 400 000 Euro hat der
Bauverein inzwischen einwer-
ben können.

Das war im Januar dieses Jahres: Die Bodenplatten im Kirchengebäude werden verlegt. EZ-Bild: Wilken

46-Jähriger stürzte mit Auto in Entwässerungsgraben
Der Emder wurde bei dem
Unfall nur leicht verletzt.

Von PATRICK PLEWE

Emden. Ein 46-jähriger Emder
ist gestern gegen 15 Uhr bei ei-
nem Verkehrsunfall auf der
Straße Am Neuen Seedeich
leicht verletzt worden. Der
Mann hatte mit seinem Wagen
in Richtung Wolfsburger Straße
fahrend ein anderes Auto
überholen wollen, sagte die
Polizei vor Ort gegenüber der
Emder Zeitung. Dabei kam er
von der Straße ab, als der an-
dere Wagen nach links in den
Peterswolder Weg abbiegen
wollte, und stürzte mit seinem
Auto in einen mehrere Meter
tiefen Entwässerungsgraben.

In dem anderen Auto befand
sich eine vierköpfige Familie.
Der Vater stieg nach dem Un-
fall sofort aus seinem Fahrzeug
aus und half dem Verletzten
aus dessen Auto. Er wurde ins
Krankenhaus gebracht.

„Mein Vater hatte nur eine
Beule und musste eine Hals-
krause anziehen. Er muss einen
Schutzengel gehabt haben”,

sagte der 19-jährige Sohn des
Verletzten vor Ort. Sein Vater
hatte ihn direkt nach dem Un-
fall angerufen.

„Der Mann hat Glück ge-
habt”, sagte auch Feuerwehr-
chef Bernd Lenz. Lenz war mit
insgesamt sieben Einsatzkräf-
ten vor Ort. Zum Einsatz kam

der sogenannte Wechsellader
der Feuerwehr. Er zog mit ei-
nem Ladekran den stark be-
schädigten Audi 80 Cabrio aus
dem Graben. Beim Umkippen
des Wagens lief ein wenig Öl
aus. Die Feuerwehr deckte es
mit Bindemittel ab.

Etwa 30 Meter von der Un-

fallstelle entfernt war auf der
Straße deutlich eine Blockier-
spur zu erkennen. „Der Ver-
letzte ist sicherlich mehr als 50
Stundenkilometer gefahren”,
sagte ein Polizeibeamter ge-
genüber der Emder Zeitung.
H Mehr Bilder im Internet
unter www.emderzeitung.de

Der Ladekran der Emder Feuerwehr kam zum Einsatz: Das Unfallauto musste aus dem Graben gezogen
werden. EZ-Bild: Plewe
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Zwei Schwerverletzte bei Auffahrunfall
Leer. Ein 20-Jähriger und eine 17-Jährige sind am Sonn-
abend bei einem Verkehrsunfall auf der Straße „Zum See”
in Leer schwer verletzt worden. Ein 67-jähriger Taxifahrer
fuhr um 9.35 Uhr vom Campingplatz kommend mit sei-
nem Auto vermutlich mit überhöhter Geschwindigkeit in
einer scharfen Linkskurve geradeaus. Dabei kollidierte er
mit einem stehenden Auto. Durch den Aufprall wurde die-
ser Wagen etwa 18 Meter nach vorne geschoben. Der 20-
jährige Fahrer war zu der Zeit noch im Wagen, seine 17-
jährige Beifahrerin hatte das Auto unmittelbar vor dem
Aufprall verlassen. An beiden Autos entstand Totalschaden.
Die Straße wurde für circa eine Stunde voll gesperrt.

Zwei Motorradfahrer kollidierten
Jübberde. Ein Motorradfahrer ist bei einem Verkehrsunfall
auf der Hauptstraße in Jübberde am Sonnabend gegen 15
Uhr schwer verletzt worden. Ein anderer Motorradfahrer
hatte beim Überholen eines Autos die Lage falsch einge-
schätzt. Er streife den anderen Motorradfahrer, der darauf-
hin stürzte.

Ohne Grund mit Glas ins Gesicht geschlagen
Emden. Unbekannte Täter haben am frühen Sonntagmor-
gen um 2.10 Uhr einem anderen Mann aus unersichtli-
chem Grund mit einem Glas ins Gesicht geschlagen. Die
Tat ereignete sich in einer Gaststätte in der Hermann-All-
mers-Straße. Das alkoholisierte Opfer erlitt bei der Aktion
eine kleine Platzwunde. Außerdem zerbrach seine Zahn-
prothese.
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